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alleſches Fageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans

Hurch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Sroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

u e e aaàccc reAeueſte Ereigniſſe
König Albert von Sachſen iſt am Donnerstag Abend aus dem Leben
geſchieden

Auch der Kaiſertag in Aachen am geſtrigen Donnerstag hat einen er
freulichen Verlauf genommen

Urtheile franzöſiſcher Generale des Ruheſtandes über die geplante Ein

führung der zweijährigen Dienſtzeit in Frankreich

ArbeiterTumulte von kaum dageweſener Heftigkeit haben in Paterſon
Nordamerika ſtattgefunden

König Albert von Sachſen
Sibyllenort 19 Juni König

Albert von Sachſen iſt Abends
S Uhr 5 Min ſanft und ruhig ent
ſchlafen

Nicht unerwartet kommt die Trauerkunde von dem Ableben des allge
Rebten Herrſchers Hatte ſich auch im Verlaufe der von vornherein als gefahr

drohend aufgetretenen Krankheit mancher Lichtblick auf eine mögliche Ge
neſung gezeigt ſo lauteten die Berichte der letzten Tage über das Befinden

des Patienten im höchſten Grade bedenklich Ein offizielles Bulletin am
Donnerstag das von einer verhältnißmäßig ruhigen Nacht und von einer
Zunahme der bisher nicht erwähnten Anſchwellung der Beine ſprach
wurde von privater Seite dahin ergänzt daß die Schwellungen bereits
faſt in die Höhe der Bruſt fortgeſchritten waren Wenn der König nicht

enera
Sonnabend 21 Jnni 1902

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magifſtrats jn Halle a F

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Kauernfreund

ſchlief litt er abgeſehen von der Athemnoth an den bekannten Aengſten
und Beklemmungen die Kranke ſeiner Art ſo ſehr quälen Zu anderen
Zeiten lag er in erklärlicher Theilnahmloſigkeit da bis er ſchließlich in
Schlaf verfiel Dazu ſanken die Kräfte immer mehr Das Bedürfniß
des Königs Nahrung aufzunehmen war ſehr gering man fand ſchon
Genugthuung wenn es gelang dem Kranken Kräftigung in Geſtalt
einiger Auſtern zuzuführen Der Sanuerſtoffgehalt der Luft wurde ununter

brochen ergänzt auch ließ man Tannenduft reichlich verſprühen Faſt
ſchien es ſo als ſollte die eiſerne Natur des Kranken noch einmal die
tückiſche Krankheit überwinden und ſchon erfüllte Hoffnung wieder die
Herzen des deutſchen Volkes aber die Anzeichen einer beginnenden Ge
neſung ſollten ſich als trügeriſch erweiſen Und tief erſchüttert vernehmen
wir die Kunde daß König Albert die Augen zum ewigen Schlummer ge
ſchloſſen hat

Jn ſeiner Sommerreſidenz Sibyllenort liegt nun König Albert auf
der Bahre Für uns Deutſche iſt der Heimgegangene ein nationaler Held

geworden Er iſt einer jener Bundesfürſten die an den Werdekämpfen
des neuen Deutſchen Reiches hervorragenden Antheil genommen haben

und deren Namen für immer mit dieſer größten Epoche der deutſchen
Geſchichte verknüpft ſein wird König Albert hat beide Kriege welche
Preußens Vorherrſchaft begründeten und aus denen der ſtolze Staat von
heute hervorging aktiv mitgemacht den erſten den Krieg von 1866 auf
Seiten Oeſterreichs gegen Preußen den zweiten die gewaltige Auseinander

ſetzung mit Frankreich als treuer Sohn ſeines Volkes und ausgeſöhnt mit
dem Wechſel welcher in der Vorherrſchaft über Deutſchland eingetreten
war Als in Verſailles König Wilhelm I zum Kaiſer proklamiert wurde
da ſtand der damalige Kronprinz nicht abſeits der Jubelnden der gemein
ſame Kampf und der unter ſeiner glänzenden Mitwirkung erfochtene Sieg
hatten den künftigen König von Sachſen gelehrt daß das Land welches
er zu beherrſchen berufen war fortan ein treues ſtarkes Glied des einigen

Reiches bilden müſſe Als König von Sachſen iſt er ſtets einer jener
Bundesfürſten geweſen welche feſt und zuverläffſig zum Reiche und ſeinem

Kaiſer hielten Daß auch das Verhältniß zu den Herrſchern Preußens ein
perſönlich inniges geweſen iſt bezeugen ja jene ſchönen Worte welche
Kaiſer Wilhelm II im Jahre 1889 zu Dresden ſprach Der Kaiſer ſein
Vater habe ihn dem König von Sachſen beſonders ans Herz gelegt und
gebeten daß wenn ihm ſelber einmal etwas Menſchliches zuſtieße König
Albert ſeinem Sohne mit Rath und That beiſtehen möge Allerdings

Kaiſer Wilhelm bedurfte dieſes Rathes icht aber er ſchätzte den König
ſehr hoch und bewunderte ihn als einen der beſten Heerführer der deutſchen

Armee Am 22 Oktober 1893 da König Albert ſein 50jähriges Militär
dienſtjubiläum feierte überreichte ihm Wilhelm II einen Marſchallſtab mit
Brillanten und nannte ihn den einzigen noch lebenden großen Heerführer
aus jener großen Zeit den letzten Ritter des Eiſernen Kreuzes mit dem
Großkreuze Die höchſte militäriſche Ehre ſagte er habe der König ſich
errungen den Feldmarſchallsſtab vor dem Feinde ſich zu erkämpfen

König Albert war einer der wahrhaft beliebten und populärſten Fürſten
Deutſchlands Seine Einfachheit und Leutſeligkeit haben ihm die Herzen
ſeiner Unterthanen und die treue Anhänglichkeit aller Soldaten erworben

die er ſo oft zum Siege geführt hat Der Traum von der Einheit
Deutſchlands begeiſterte ſchon den Jüngling Bereits im Jahre 1849
ſchrieb er den Satz nieder daß eine Verfaſſung mit einheitlichem Wahl
ſyſtem für die deutſchen Staaten und eine gemeinſame Armee die nächſten

Ziele der deutſchen Reform ſeien Als im Jahre 1866 Kronprinz Albert

14 Jahrgang

Kalkeſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton ze
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchafth

Alfred Gentzſch Jnſeratentheilſämmtlich in Halle a S
KRedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe V

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriſtſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

bei Königgrätz tüchtige Proben ſeiner ſtrategiſchen Begabung ablegte da

rühmte Moltke den Prinzen und ſprach den Wunſch aus an der Seite
dieſes Gegners zu kämpfen Die Geſchichte hat dieſen Wunſch bald genug
erfüllt und nach dem berühmten Flankenmarſch von St Privat nach
dem Siege von Beaumont welcher das Netz um Sedan endgiltig zu
ſammenzog hatte Moltke Recht zu ſagen daß es im deutſchen Heere

wohl viele gute Generale aber nur einen Feldherrn wie Albert von
Sachſen gebe

Toleranz und edle Geſinnung in religiöſen Fragen war eine der vor
nehmſten Herrſchertugenden des Königs Als katholiſcher Herrſcher eines
proteſtantiſchen Volkes erzogen hatte er es von Jugend auf gelernt echte
Religioſität und feſte Anhänglichkeit an die Grundſätze ſeiner Kirche bei
ehrfürchtiger Achtung vor anderen Konfeſſionen zu pflegen und es mag
bemerkt werden daß die Herrſcherklugheit des Vaters für den katholiſchen
Prinzen proteſtantiſche Gelehrte zu Lehrern beſtimmte So gerieth der
König niemals in Konflikte mit den Ueberzeugungen ſeines Volkes vor
denen ihn freilich auch ſeine vornehme Denkungsart und ſein moderner
freier Sinn bewahrten Ganz Deutſchland trauert aufrichtig an der Bahre
dieſes edlen Menſchen und Herrſchers

Ueber die letzten Stunden des Königs berichtet das L Der
königliche Dulder fühlte ſelbſt ſeine Kräfte erlöſchen Er der mit dem
ihm eigenen hohen Pflichtgefühle bisher von ſeinem Schmerzens

lager aus noch Alles ſelbſt erledigt hatte was ſein königliches
Amt von ihm forderte ſah ſich genöthigt zu ſeinem Stell
vertreter in allen Regierungsgeſchäften den Prinzen Georg zu
beſtellen Von dieſem Akte gab eine Bekanntmachung Kunde
Auf beſonderen Wunſch der Königin erſchien Donnerstag Nachmittag der

Fürſterzbiſchof Dr Kopp in Sibyllenort Als der ehrwürdige Kirchen
fürſt ſich ſegnend über das Leidenslager beugte hatte der König noch ſo
viel Beſinnung ihm die Hand zu reichen
Dr Fiedler der königlichen Familie die Mittheilung machte daß das Ende
bevorſtehe Schluchzend trat der alte Herr ins Nebenzimmer Zu Häupten

des Königs kniete die Königin betend die prinzlichen
Herrſchaften beteten knieend am Fußende des Bettes Prinz Max ſprach
mit ſeierlicher Stimme Sterbegebete Der ganze Hofſtaat ſtand tief er
griffen dabei König Albert iſt dann Punkt 8 Uhr ohne jeglichen Todes
kampf verſchieden Wie in friedlichem Schlummer liegt er da Sein
Tod wurde ſofort dem Kaiſer gemeldet General v Minckwitz erfüllte
die traurige Pflicht den königlichen Schreibtiſch und die Akten zu ver
ſchließen

inbrünſtig
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2 CDas Kaiſerpaar in Aachen
Halle 20 Juni

Zu Ehren des Kaiſers und der Kaiſerin hat die alte Kaiſerſtadt für
geſtern ein feſtliches Gewand angelegt Die Ausſchmückung der Straßen
und der alterthümlichen Häuſer war überaus prächtig Bald nach 2 Uhr
Nachmittags trafen das Kaiſerpaar und der Kronprinz auf dem Marſchier
thorbahnhof ein wo ſogenannter kleiner Empfang ſtattfand Zu demſelben
waren erſchienen der Erbgroßherzog von Baden Reichskanzler Graf
v Bülow in der Uniform der Bonner Königshuſaren Feldmarſchall Graf
Walderſee Oberpräſident Naſſe und Regierungspräſident v Hartmann
Nach der Begrüßung ſtiegen der Kaiſer welcher Gardes du Corps Uniform

mit ſchwarzem Küraß trug und der Kronprinz zu Pferde während die

S5 ein Recht
Roman von Marie Diers

51 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Zimmer das Joachim ſeit nun vier Wochen bewohnte

hatte ſich in dieſer Zeit ſehr verändert obgleich es dieſelben
Möbel und Bilder waren die er vorſfand als er es in der
Dämmerung des erſten Weihnachtsfeiertages betrat Es lag
etwas Perſönliches über dem ganzen Raum trotzdem es nur
wenige beſcheidene Sachen waren die der neue Beſitzer als ſein
Eigenthum mitgebracht hatte

Da ſtanden vor allen Dingen die Bücher auf dem Bord
des Schreibtiſches Es waren meiſt alte zerleſene Exemplare
aber ſie waren die ſtillen Zeugen eines Daſeins das alles
Mögliche in ſich barg nur keine Langeweile Ueber der Kommode
hingen als Erinnerung an die Gymnaſialzeit die bunten Klaſſen
mützen von Tertia Sekunda und Prima und zwiſchen ihnen
Gruppenbilder von Schülern Ueber dem Sopha befand ſich
ein geſchmacklos ausgeführtes großes Bild der Königin Luiſe
bei Napoleon Joachim hatte es hängen laſſen da er keinen
Erſatz dafür beſaß doch darunter hatte er ein Brettchen ange
bracht mit einigen Photographien von Gemälden der letzten
Kunſtausſtellung Auf dem einen Fenſterbrett blühten Alpen
veilchen und auch einige Hyazinthen die Frau Bertha mit großer
Sorgfalt für ihn gepflegt und zur Blüthe gebracht hatte

An dem Schreibtiſch ſaß Joachim in einer grauen Hausjoppe
und ſchrieb emſig Es waren einige Geſchäftsbriefe für die
morgende Poſt die jeden Tag um 8 Uhr früh in Geſtalt eines
derbbeſtiefelten Briefträgers das einſame Vorwerk aufſuchte

Jm Zimmer lag die ſonnenloſe nüchterne Helle des Januar
tages Bis in die fernſten Winkel drang die kalte ſchneehelle
Beleuchtung

Joachim hatte den einen der Briefe beendet Er ließ alles
liegen und ſtand auf

Es hatte heute keine Eile mit der Arbeit Bis morgen der
Poſtbote kam wurden die Briefe doch noch fertig und die

Bücher in denen er noch Berechnungen hätte machen können
befanden ſie augenblicklich bei Herrn Wiegers

Er fühlte es wäre beſſer für ihn wenn er tüchtig zu arbeiten
hätte Da fiel ihm ein daß er ſich ſchon lange vorgenommen
hatte ſeine alten Brieſſchaften die ſich in krauſem Durch
einander in einer kleinen Pappſchachtel befanden zu ordnen
und die überflüſſigen auszuſcheiden Es war dies eine kleine
anziehende Arbeit die ihn nicht länger als ein halbes Stündchen
aufhalten konnte denn viele Briefe nannte er nicht ſein eigen

Er öffnete ein Seitenfach und nahm das Päckchen zur Hand
Es waren meiſt Briefe von ſeiner Stiefmutter eine Anzahl
auch von Lisbeth Viele datierten ſieben und acht Jahre zu
rück er hatte ſich nie entſchließen können ſie zu vernichten
wenn er ſie auch in all dieſen Jahren nicht mehr geleſen
hatte Einige Briefe trugen die Handſchrift ſeines Schulfreundes
Philipp mit dem er in der erſten Zeit der Trennung lebhaft
korreſpondiert hatte bis dies allmählich nachließ und ſchließlich
ganz aufhörte als das Leben die beiden Freunde ſo verſchiedene
Wege führte und die Jntereſſen ſich dadurch immer mehr von
einander entfernten

Eben hatte Joachim begonnen die der Zeit nach älteſten
Briefe hervorzuſuchen als es klopfte

Etwas verwundert über die Störung hob er den Kopf und
rief Herein Es war Lisbeth die eintrat

Die junge Frau trug einen ſchwarzen altmodiſchen Winter
mantel der glatt herabfiel und mit falſchem Krimmer beſetzt
war Jhr Kopf ſteckte in einer rothwollenen Kapotte die unter
dem Kinn zugeknöpft war und aus der ihr treuherziges mit
der Zeit etwas ſchmaler gewordenes Geſicht von der Kälte
geröthet hervorlugte Jn der Hand trug ſie einen Deckelkorb

Sie brachte einen ganzen Strom friſcher Kälte mit ins
Zimmer und trampelte auf der Schwelle noch einmal tüchtig
um die Reſte Schnee von ihren derben Stiefeln abzutreten

Joachim war aufgeſprungen Lisbeth Du rief er ver
wundert Am Vormittag

Ja was ſagſt Du woll lachte Lisbeth und trat an den

Sophatiſch um den Deckelkorb abzuſtellen Sie war noch
ganz außer Athem Heinrich is heute zur Stadt und Mutter
paßt mir auf die Jung s auf Das haben wir uns geſtern
all beſprochen Nu rath mal blos was ich Dir bring Du
kannſt Dir s am Enn ſchon denken

Aber ich habe keine Ahnung ſagte Joachim
Kein Ahnung Nee ich ſag man blos die Mannsleut

ſind doch alle egal Haben wir neuerlich immerzu von gered t
daß wir ſchlachten und nu weiß er von nicks

Ach richtig Jhr habt geſchlachtet Und nun bringſt Du
mir wohl

Ja was denn ſonſt Friſche Wurſt Willſt Du mal
riechen

Laß mich lieber ſehen bat er lachend
Lisbeth hob den Deckel auf Ein breiter irdener Topf der

ſorglich zugebunden war ſtand in dem Korbe Raſch entfernte
ſie die Hülle und wies triumphierend auf mehrere dicke Blut
würſte die in einer ſchwärzlichen Brühe lagen

Lisbeth ſah Joachim ſtrahlend an Guck mal ſind die
nich fein die hab ich mit Muttern ganz allein geſtoppt und
dabei haben wir immer an Dir gedacht wie s Dir ſchmecken würd

Du gute alte Lieſe ſagte Joachim gerührt und klopfte
ihre kalte rothgefrorene Hand Lief ſie den weiten Weg in der
ſchneidenden Kälte her und ließ ſogar ihre Wirthſchaft im Stich
damit er was Gutes haben ſollte

Ja Du weißt garnich wie ſchlau wir das alles angedreht
haben plauderte Lisbeth und knöpfte ihre Kapotte die ihr zu
warm wurde ab Die Mamſell Hagemann mußt s doch wiſſen
daß ſie Dir heut kein Mittag kochen ſollt denn ſonſt hätt ſt
Du doch wohl keinen Appetit auf die Wurſt gehabt Alſo zu
die haben wir geſtern Abend einen Boten hergeſchickt Und
weißt Du auch welchen Den Fritz Kobow von Hof der das
Geſpann von die vier Fuchſen hat den ſeine Braut is doch
Eure Schweinem riek Das weißt Du woll nich Na ja und
der läuft doch nu alle Abend raus nach Wildkrug Und da
mußt er nu unſere Beſtellung mitnehmen
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Siete 2 Sonnabend
Kaiſerin in offenem vierſpännigen Wagen à la Daumont Platz nahm
Feierliches Glockengeläute ertönte von allen Thürmen der Stadt Kanonen

donnerten am Marſchierthor durch welches der Einzug in die Stadt
erfolgte Zu beiden Seiten des Thores waren Tribünen errichtet auf
denen 200 weißgekleidete buntbekränzte Schulmänchen aufgeſtellt waren
die dem Kaiſer und der Kaiſerin den erſten Willkommensgruß entboten
und Blumenſträuße überreichten Den Zug eröffneten Oberpräſident Naſſe

Regierungspräſident v Hartmann und der Polizeipräſident Hierauf
folgte ein Zug Deutzer Küraſſiere und dann kam der Wagen der Kaiſerin
dem zwei Spitzenreiter vorauf und Oberſtallmeiſter Graf Wedel zur Seite
ritten Dann folgten der Kaiſer und der Kronprinz die hohen Gäſte
wurden fortwährend mit nicht enden wollenden Zurnfen begrüßt Dem
Kaiſer und dem Kronprinzen folgten der Erbgroßherzog von Baden der
Reichskanzler Graf Bülow und Generalfeldmarſchall Graf Walderſee ſowie
das Gefolge Der Zug bewegte ſich am Theaterplatz vorbei wo die hohen
Herrſchaften kurze Zeit am Standbild Kaiſer Wilhelms I verweilten nach
dem Münſter hier wurde das Kaiſerpaar vom Stifſtskapitel empfangen
Prälat Dr Bellesheim hielt eine Anſprache an den Kaiſer in welcher
er an Karl den Großen erinnerte der das Münſter als Heiligthum der
Religion und Ausgangspunkt der Wiſſenſchaft und Kunſt ins Daſein rief
Seit 1870 ſei der muſiviſche Schmuck im Achteck der Münſterkirche allmälig
zu neuem Glanze erſtanden Die Vollendung dieſes Kunſtwerkes ſei ins
beſondere der thatkräftigen kaiſerlichen Förderung und dem idealen Kunſtfinn

des Kaiſers zu danken Unauslöſchlich ſei der Dank welchen das Kollegial
ſtiftskapitel dem Kaiſer ſchulde Zum Schluß flehte der Redner den Segen
Gottes auf die Majeſtäten herab und gab der Hoffnung Ausdruck daß
die von Herzen kommenden Wünſche durch die Vorſehung des Himmels
ihre Erfüllung gewinnen mögen

Der Kaiſer erwiderte Hierauf beſichtigten die Majeſtäten unter
Führung des Prälaten Dr Bellesheim die Reparaturarbeiten am Münſter
welche Profeſſor Schaper erläuterte und darauf den Domſchatz Nach der
Beſichtigung des Münſters begaben ſich dieſelben zu Fuß über den Chorus
platz und Marktplatz zum Rathhanſe wobei denſelben wiederum ſtürmiſche

Kundgebungen ſeitens der Bevölkerung dargebracht wurden Am Rath
hanſe empfing Oberbürgermeiſter Veltman die Majeſtäten welche unter

Führung des Oberbürgermeiſters das Rathhaus beſichtigten Jm alten
Krönungsſaale erwartelen die hohen Gäſte unter dem hohen Kreuzgewölbe

die geſammte Stadtvertretung und die geladenen Gäſte darunter die
außerordentliche Geſandtſchaft des Königs der Belgier welche der
Kaiſer bei der Vorſtellung begrüßte Die Majeſtäten nahmen vor zwei
alterthümlichen Thronſeſſeln Aufſtellung ſodann hielt Oberbürgermeiſter
Veltman eine Anſprache in welcher er zunächſt den Dank der Stadt
Aachen für die Gnade des Allerhöchſten Beſuches ausſprach womit ein
langgehegter Herzenswunſch der Aachener Bürgerſchaft in Erfüllung gehe

Die Majeſtäten hatten die Gnade gehabt das jüngſt errichtete Denkmal
des großen Kaiſers Wilhelm und das altehrwürdige Münſter zu ſchauen
und gäben jetzt dem Rathhauſe das nach ſchweren durch Alter und Feuer

erlittenen Schäden wiedererſtanden ſei die neue Weihe Jn dieſen
drei Werken verkörperten ſich in Aachen das römiſche Kaifer
reich deutſcher Nation und das neue Deutſche Reich Mit Stolz und
Liebe bewahre und erhalte Aachen den Kaiſerpalaſt und die Pfalzkapelle
Karls des Großen als lebende Zeugen der alten und herrlichen Zeit
Geſchwunden ſei zwar die alte Pracht geblieben aber die alte Liebe zu
Kaiſer und Reich Unter dem glücklichen und ſegensreichen Scepter
Sr Majeſtät ſei die Stadt zu neuem regen Leben erſtarkt ſie brauche
nicht mehr zu zehren von den alten Erinnerungen ſondern könne mit
Genugthuung ihre Stelle unter den mächtig aufſtrebenden rheiniſchen und
deutſchen Städten einnehmen Redner ſchloß mit dem Gelöbniß unwandel
barer Treue und Liebe der Aachener Bürger zu ihrem Kaiſer bot alsdann
Sr Majeſtät einen Willkommentrunk an und brachte dann ein begeiſtert
aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer aus Der Kaiſer antwortete in
längerer Rede und ſchloß mit einem Hurrah auf die Stadt Aachen Die
Majeſtäten trugen ſich alsdann in das Goldene Buch ein Beim Er
ſcheinen auf dem Marktplatze klong den Majeſtäten der nicht enden wollende
Jubel der Menge wiederum entgegen Der Kaiſer und der Kronprinz
beſtiegen alsdann die Pferde wieder die Kaiſerin den Wagen und begaben
ſich durch die Pontſtraße nach dem Pontthor von wo um 4 Uhr die
Abreiſe nach Eſſen erfolgte

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

Verlin 19 Juni Hofnachrichten Als der Kaiſer die
Kaiſerin und der Kronprinz heute von Bonn nach Aachen abreiſten
waren am Bahnhof zur Verabſchiedung erſchienen der Oberbürgermeiſter
von Bonn Generaloberſt Frhr v Los Prinz und Prinzeſſin Adolf
von Schaumburg Lippe das ganze Korps Boruſſia und viele Offiziere
Das Publikum brachte dem Kaiſerpaar lebhafte Huldigungen dar

T

Joachim hörte ihr lächelnd zu Jhm war s plötzlich wieder
als ſei er Kind und zu Hauſe ſei Schlachterei das größte Feſt
für das Haus nächſt Weihnachten Und in ihm ſtieg die ganze
Luſt der Kinderjahre wieder auf wenn es hieß Heut Mittag
giebt s friſche Wurſt

Wie lang wie lang war s her Und doch wie lebendig
war ihm doch alles Wie bekannt ſahen ihm die dicken runden
Blutwürſte aus er hatte ihren ganzen Geſchmack auf der Zunge
vom bloßen Anſehen

Friſche Wurſt von zu Hauſe ſagte er vergnügt Jch
habe mir da draußen ſo manch liebes Mal Blutwurſt geben
laſſen und nie war s die richtige

Na da will ich ſie Dir gleich wärmen rief Lisbeth eifrig
nahm den Topf heraus und rannte geſchwind aus der Thür

Joachim blieb in einer eigenartigen Stimmung zurück Jn
reifbarer Deutlichkeit trat ein lang vergeſſenes Bild vor ſeine
eele Er ſah ſich im Schulzimmer ſitzen neben ihm am Tiſch

Hans und Vera als wäre es geſtern geweſen Herr Zernke
ging docierend auf und ab Eisblumen am Fenſter Und in
ihm eine prickelnde Ungeduld auf die Zwiſchenſtunde in der er
Vera die große Neuigkeit mittheilen wollte Endlich war es
ſo weit Vera heute zu Mittag giebt s bei uns friſche Wurſt
Jch habe auch das Schwein geſehen als es in die Küche ge
bracht wurde Und dann ihr kindliches Lachen Ach da
möchte ich mit Euch eſſen

Vera Vera würdeſt Du das heute auch noch ſagen
Ein ſtürmiſches Verlangen erfaßte ihn zu ihr zu ſprechen

ihr alles zu ſagen ſie an allem theilnehmen zu laſſen wie einſt
auch an den kleinſten Alltäglichkeiten O ihre Stimme hören
ihr ſüßes Lachen wiſſen was ſie zu allem ſagt

Die Thür ging auf Lisbeth trat ein Sie war ganz roth
von der Hitze des Herdfeners Auf einem Präſentierbrett trug
ſie die rauchenden Würſte die jetzt ſäuberlich in einer weißen
Porzellanſchüſſel lagen und daneben einen Teller voll dampfender

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Beſuch Kaiſer Wilhelms beim Zaren iſt nach den

bisherigen Dispoſitionen am 4 Auguſt zu erwarten Der Monarch wird
ſich auf der Hohenzollern nach dem Hafen von Reval begeben woſelbſt
die Begrüßung durch den ruſſiſchen Kaiſer ſtattfinden ſoll Jm Anſchluß
daran werden in Gegenwart beider Herrſcher Flottenmanöver ſtatt
finden ſo daß der Gegenbeſuch in derſelben Form verlaufen
wird wie der Aufenthalt des Zaren in den deutſchen Gewäſſern
Hierbei kann im Gegenſatz zu den Ausſtreuungen ausländiſcher Blätter
darauf hingewieſen werden daß die diplomatiſchen Beziehungen
der beiden mächtigen Nachbarreiche deren Monarchen durch ſtete perſön
liche Freundſchaft verbunden ſind gerade jetzt ausgezeichnete ſind Dies
beanſprucht gerade in einer Zeit wo vor Kurzem die Erneuerung des
Dreibundes ſichergeſtellt wurde beſondere Beachtung und erledigt die Auf
faſſung welche von einer Jſolierung Deutſchlands fabelt von ſelbſt Wenn
hierbei nicht geleugnet werden darf daß in wirthſchaftlicher Hinſicht einige
Fragen zwiſchen den Regierungen beider Länder noch nicht zur Erledigung
gelangt ſind und z Z noch beſtehen ſo ſtellt doch das bisher gegenſeitig
beobachtete Wohlwollen eine Löſung derſelben im beiderſeitigen zufrieden
ſtellenden Sinne in Ausſicht

Das Konſiſtorium in Berlin hat aus Anlaß der Betrügereien
des Paſitors Diſſelhof in Trebbin ſcharfe Beſtimmungen an die Kirchen
behörden betreffs der Handhabung und Kontrole der Kaſſen
geſchäfte erlaſſen Nacheinander ſind verſchiedene Verfügungen in dieſer
Angelegenheit ergangen Jnsbeſondere iſt die gewiſſenhafte und ſach
emäße häufige Reviſion der kirchlichen Vermögensbeſtände den kirchlichen
rganen einer jeden Gemeinde zur ſtrengſten Pflicht gemacht Die dazu

berufenen kirchlichen Körperſchaften ſind darauf hingewieſen worden daß
ſie für jeden Schaden der auf eine Unterlaſſung der Kontrolpflicht zurück
geführt werden kann mit ihrem Vermögen haftbar gemacht werden Vor
gänge wie die in Trebbin ſollen fortan unmöglich gemacht werden

Die höheren Reichsbeamten ſoweit ſie an der Berathung
des Zolltarifs in der Reichstags Kommiſſion betheiligt ſind werden in
dieſem Sommer ihren Urlaub entweder einſchränken oder ganz fallen laſſen
müſſen es müßte denn die Erholungspaufe in die Pauſe der Kommiſſion
zwiſchen erſter und zweiter Leſung gelegt werden können Jn erſter Linie
wird Staatsſekretär Dr Graf Poſadowsky da er den Verlauf der
Kommiſſionsverhandlungen perſönlich verfolgen will auf ſeinen Urlaub
ganz verzichten

Die neuen Beſtimmungen über die Kapitulationen der
Maunſchaften ſind vom Kaiſer ergangen Gleichzeitig wurde von
ihm angeordnet daß wenn ein beſtrafter Kapitnlant ſich ſeit ſeinem aktiven
Dienſt ſo geführt hat daß er weder mit Freiheitsſtrafe noch disziplinariſch
mit Arreſt beſtraft iſt alle vor dieſer Zeit erlittenen Disziplinarſtrafen zu
löſchen ſind Als Kapitulanten dürfen nur Mannſchaften angenommen
werden von denen weſentlicher Nutzen für den Dienſt zu erwarten iſt

Der Kolonialrath tritt am 27 d M zu ſeiner diesjährigen
Sommertagung im Reichstagsgebäude zuſammen Jm Mittelpunkt
der Berathungen wird natürlich die Eiſenbahnfrage ſtehen die während
der verfloſſenen Reichstagsſeſſion trotzdem ſowohl der Reichskanzler
wie der Kolonialdirektor Dr Stuebel die Dringlichkeit der projektierten
Linie Dar es ſalam Mroyoro betonten zurückgeſtellt wurde Namentlich
Herr Dr Stuebel ſoll durch die erneute Vertagung dieſer Angelegenheit
ſich ſchmerzlich berührt fühlen und dürfte das im Kolonialrath zum Aus
druck bringen Jm übrigen iſt zu erwarten daß bei den Verhandlungen
des Kolonialraths die Eingabe erörtert wird die kurz vor der Vertagung
des Neichstages der Dentſche Kolonialbund an das Parlament richtete
Es wird darin unter ansführlicher ſachlicher Begründung die Ablehnung
des in der Garantievorlage enthaltenen unrentablen Bahnprojekts be
fürwortet

Korvetten Kapitän Lans der berühmte Kommandant
des Kanonenboots Jltis weilt gegenwärtig zur Erholung in der
Kuranſtalt der Doktoren Poensgen und von Eck in Bad Naſſau an der
Lahn Dienstag war der Jahrestag jener Ereigniſſe vor Taku wo
vor zwei Jahren Korvettenkapitän Lans durch ſein tapferes Verhalten die
Bewunderung der ganzen Welt erregte und ſchwer verwundet wurde
Dieſen Tag haben nun einige Kurgäſte benutzt um dem tapferen See
mann eine Huldigung zu bereiten Klein und beſcheiden mußte ſie ſein
weil das der äußerſt beſcheidenen Natur des Helden entſprach auch die
Kurvorſchriften jede Aufregung von den Gäſten fernhatiten ſollten
Während der Eſſenszeit wurde dem Herrn Kapitän ein Kranz aus
Lorbern und Roſen auf ſein Zimmer gelegt begleitet von einem Gedichte
des dort ebenfalls zur Kur anweſenden bekannten Militärſchriftſtellers
Hüttenmeiſters a D v Drigalsſly Die Schrift des Gedichtes umſchlangen
in das Band des dem Herrn Lans für ſeine Heldenthat bekanntlich ver
liehenen Ordens pour le mérite auslaufende Eichenranken die den Reichs
adler und das Bild des herrlich gelegenen Städtchens Naſſau umgaben

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung theilt mit
Gegen Ende Mai erſchien ein Jrade des Sultans das die ſtaat
liche Anerkennung der ſämmtlichen deutſchen in der Türkei
gelegenen geiſtlichen und weltlichenu Wohlthätigkeits
und Unterrichts Anſtalten ausſpricht Die Nordd Allg Ztg
giebt ein Verzeichniß von 53 ſolcher Anſtalten in Konſtantinopel Smyrna
Saloniki Jaffa Jeruſalem Beirut und anderen Orten Syriens und
Paläſtinas und fährt fort Für Anſtalten für die die Genehmigung zwar
ertheilt iſt die aber noch nicht errichtet ſind wird die ſtaatliche Anerkennung
grundſätzlich ausgeſprochen die Ausſtellung eines Fermans aber bis zur
Errichtung vorbehalten Die ſtaatliche Anerkennung ſchließt im Prinzip
die Befreiung der anerkannten Anſtalten von Zollabgaben und Grund
ſteuer ein

Der bekannte und viel genannte Graf Pückler wurde
am Donnerstag von der Strafkammer des Landgerichts in Glogau
wegen Vergehens gegen 8 305 Str B Zerſtörung einer Eiſenbahn
zu ſechs Wochen Gefängniß verurtheilt ſein mitangeklagter Jn
ſpektor zu vier Wochen Die vier angeklagten Arbeiter wurden freige
ſprochen Graf Pückler erklärte dem Geh Sanitätsrath Dr Neumann
der den Antrag geſtellt hatte ihn auf ſechs Wochen zur Beobachtung ſeines

Hagemann die hinter ihr die Thür ſchloß wurde einen Augen
blick ſichtbar

So das ging fix nich Jochen Die Kartoffeln waren
gerade gut Nu geh man ſitzen und iß Dir ſatt Nee halt
noch n Augenblick erſt decken Jch weiß ſchon Beſcheid

Sie ſtellte das Brett auf einen Stuhl zog aus der Tiſch
ſchublade ein weißes Tiſchtuch aus derbgewürfeltem Leinen und
bereitete alles flink und nett Joachim ſah ihr zu Er konnte
ſich nur langſam in der Wirklichkeit wieder zurechtfinden

Als alles fertig war und er ſich auf s Sopha ſetzen ſollte
erhob er Proteſt Jch ganz allein rief er entrüſtet Und
Du willſt zugucken

Na noch ſchöner lachte Lisbeth Deukſt woll ich
wer mir mein Mittag bis hierher ſchleppen Nee ich bin ſatt
bis oben rauf Jch mag die ollen Würſte ſchon garnich mehr
ſehen das kannſt mir glauben Nu red man nich und iß drauf
los ich beſeh mir derweil Deine Stube mal ordentlich

Joachim mußte nachgeben und während Lisbeth ſich an ein
gründliches Viſitieren der Bilder Mützen und Möbel machte
und dann ſogar der Schlafkammer einen Beſuch abſtattete be
gann er ſeine Mahlzeit Und dabei verſenkte er ſich wieder in
die Erinnerung an das Schlachtefeſt mit all ſeinem Trubel
dem geſchäftigen Hin und Herrennen den feſtlichen Anblick
von Mutter und Schweſter in ihren großen weißen bald blut
und fettſtrotzenden Schürzen den Geruch friſch ausgebratener

Greven und vieler ähnliche Dinge mehr
Er war ſo vertieft in die plötzlich lebendig gewordenen

alten Bilder daß er garnicht auf Lisbeth die wieder hereinge
kommen war achtete bis ihr lauter Ruf ihn aufmerkſam machte

Herrje Jochen was haſt Du denn da für lauter Briefe
rumgeſchmiſſen Und von mir auch welche mit mang Nu

ſag ich man blos biſt Du n Jung Verbrenn doch blos
mein dummes Gekrakel ich muß mir ja ſchämen

Daß Du mir das alles liegen läßt fuhr Joachim auf
Geh lieber ganz weg vom Schreibtiſch da iſt nichts für Dich

21 Juni Nr 143Geiſteszuſtandes in die Jrrenanßalt zu bringen daß er ihm ſeinen
Karteilträger zuſenden werde Das Gleiche drohte er dem Ge
richtshofe

Frankreich
Die zweijährige Dienſtzeit

Paris 19 Juni Jn der geſtrigen Sitzung der Armeekommiſſion
des Senates in welcher über die Einführung der m
Dienſtzeit berathen wurde legte der Kriegsminiſter ausführlich dar
in welcher Weiſe der Abgang von 50000 Mann der durch Aufhebung
eines Jahrganges verurſacht würde gedeckt werden könnte Danach ſollen
Hilfsmannſchaften etwa 6000 Mann liefern ferner ſollen durch Um
geſtaltung des Feuerlöſchkorps durch Aufhebung der Muſikſchulen der
Artillerie und des Geniekorps des franzöſiſchen Kontingentes der Spahi
regimenter und andere derartige Maßnahmen noch 8000 Mann gewonnen
werden Schließlich ſollen 7000 Unterofſiziere 10000 Korporale und
20000 Mann neu verpflichtet werden Der Miniſter gab ſodann be
friedigende Erklärungen über die Verwirklichung des Geſetzes betreffend
die zweijährige Dienſtzeit

Heute begann im Senat die Berathung über die zweijährige Dienſt
zeit Der Gaulois hat einige Generale des Ruheſtandes um ihre
Meinung über dieſe Neuerung befragt Jamont antwortet Man will
Frankreich inmitten bewaffneter und ausdehnungslüſterner Gegner ent
waffnen Der heutige Zuſtand Chinas das Schickſal Polens ſind für ſie
keine Warnung Voiſin ſchreibt Die zweijährige Dienſtzeit bedeutet
den Erſatz des Heeres durch eine Nationalgarde ohne Werth für die
Landesvertheidigung ihre Einführung heißt die nahe Verſtümmelung
unſeres unglücklichen Landes beſchließen Galiffet erwidert Man
bereitet gegenwärtig die Einſargung des ganzen ernſten Heeres vor die
einen werden zu ihrem eigenen Vergnügen die anderen zum Vergnügen
ihrer Wähler dafür ſtimmen Keine Soldaten mithin keine Grenzen
mehr dagegen alle Franzoſen im Beſitz einer wohlbezahlten Staats
anſtellung Das iſt das ſchöne Jdeal unſerer Regierung

Amerika
Heftige Tumulte in Paterſon

Newyork 19 Juni Paterſon das Centrum der amerikaniſchen
Seideninduſtrie war geſtern wie der Frankf Ztg gemeldet wird der
Schauplatz eines Tumultes von vielleicht noch nicht dageweſener
Heftigkeit Der Gewerkverein der Seidenfärber begann einen
Streik und beſchloß alle Fabriken zu ſchließen Ein Haufe von 5000
Perſonen wollte die Fabriken angreifen und einige italieniſche
Anarchiſten mit Revolvern und Dolchen führten den Haufen an
Bald begann ein Schießen und ein Knabe von zwölf Jahren war das
erſte Opfer Einem Poliziſten wurde eine Kugel durch den Kopf geſchoſſen
Dafür wurde ein Jtaliener Namens Neſti verhaftet Die Leute in den
von der Menge angegriffenen Fabriken telephonierten um Polizeiver
ſtärkungen Die ganze Polizei von Paterſon verſuchte vergebens die
Belagerung aufzuheben Verſchiedene Poliziſten wurden verwundet Dann
wurde die Miliz herbeigerufen und die Menge begann ſich in Gruppen
aufzulöſen Es herrſcht noch große Erregung

Laffans Bur berichtet An der Spitze der Ausſtändigen ſtehen die
Anarchiſten William Me Queen und Galliano Me Queen iſt
Engländer Galliano Italiener und Mitglied derſelben Anarchiſtengruppe
welcher ſeiner Zeit Bresci der Mörder König Humberts von Jtalien an
gehörte Die Tumulte brachen ohne jede vorherige Verabredung nach
einer Verſammlung aus an welcher 3000 Streikende meiſtens Ausländer
theilgenommen hatten nachdem Me Queen und Galliano ſich für die
Anwendung von Gewalt ausgeſprochen hatten Dieſe beiden leiteten auch
den Angriff zu deſſen Abwehr nur 100 Poliziſten verfügbar waren Sie
leiſteten der mit Revolvern Knütteln und Steinen bewaffneten
wüthenden Menge tapferen Widerſtand wurden aber ſchließlich überwältigt
Der Polizeichef weigerte ſich ſeine Amtspflichten zu erfüllen Die er
forderlichen Anordnungen wurden deshalb von dem Bürgermeiſter getroffen
Bei dem Zuſammenſtoß mit der Polizei wurde einer der Ruheſtörer ge
tödtet und drei ſchwer verwundet

Aus der Amgebung
Merſeburg 19 Juni Patent Von Herrn Wilhelm Behr

hierſelbſt wurde ein Patent auf Kühlanlagen durch Luftzug welchem der
Gang beſonders geleitet wird angemeldet Durch dieſes Verfahren welches
beſondere Unterhaltungskoſten nicht verurſacht und in jedem Raum an
gelegt werden kann ſoll eine Temperatur erzeugt werden bei der ſich im
heißeſten Sommer jede verderbliche Waare gut hält

Eg Cönnern 19 Jnni Miſſionsfeſt Auf der Georgsburg
bei Cönnern wird am Sonntag den 22 Juni Nachmittag 4 Uhr ein
Miſſionsfeſt gefeiert bei welchem Herr Oberpfarrer Müller Cönnern die
bibliſche Anſprache der Miſſionar Weſtphal aus Pniel Südafrika den
Miſſionsbericht geben und Herr P Riedel Beeſenlaublingen die Schluß
auſprache halten wird Auch wird noch der Poſaunenchor der Herren
Geiſtlichen und Lehrer der Ephorie Gerbſtedt bei dieſem Feſte mitwirken

b Garſeng 19 Juni Stiftungsfeſt Am morgigen Sonntag
feiert der Geſangverein Golbitz Garſena ſein 19 Stiftungsfeſt bei
welchem noch mehrere Geſangvereine aus der Umgegend mitwirken werden

d Eisleben 19 Juni Unfall Fahrraddieb Als der
Zimmergeſelle F aus Breitungen mit dem Theeren eines Daches beſchäf
tigt war ſchlug plötzlich die Flamme aus dem Theerkeſſel wodurch die
Kleider des F Feuer ſingen und er ſelbſt ſchwere Brandwunden davon
trug ſodaß ſeine Aufnahme in das ſtädtiſche Krankenhaus erfolgen mußte

Der Arbeiter M ſtahl vor einigen Tagen in Frankenhauſen a K
ein Fahrrad und verſchwand damit in der Richtung nach Eisleben zu
Unſerer Polizei welche von dem Diebſtahl benachrichtigt worden war
gelang es heute den Käufer des Stahlroſſes ausfindig n machen und
daſſelbe mit Beſchlag zu belegen M hatte das Rad für 20 Mk ver
kauft und 10 Mk als Anzahlung erhalten

Lodersleben 18 Juni Ueberfallen Heute wurde ein
Mädchen von Schmon das mit der Bahn von Querfurt nach Bremen
fahren wollte auf dem Kuhberge bei Querfurt von einem Strolche über
fallen und mit einem langen dolchartigen Meſſer bedroht ſie vermochte
ſich jedoch durch die Flucht zu retten

Schkölen 18 Juni Unfall Vom Felde kommend ging
geſtern das dem Schmiedemeiſter Kindler gehörige vor den Wagen ge
ſpannte Pferd dem Geſchirrführer Harniſch welcher auf dem Wagen ſaß
in der Naumburgerſtraße plötzlich durch raſte über den Königsplatz un
mittelbar in den Hausflur des Landwirths Julius Otto und zertrümmerte
dort die Haus und Stubenthür Die Deichſel des Wagens wurde zer
brochen ebenſo das Kummet des Pferdes Mann und Pferd kamen mit
heiler Haut davon

Weißenfels 19 Juni Zu einer blutigen Schlägerei kam
es geſtern Nachmittag gegen 24 Uhr in der Leipzigerſtraße Zwei
Männer geriethen in Streit in deſſen Verlaufe der eine den anderen mit
einer Wagenſtütze über den Kopf ſchlng ſo daß Blut floß Der Verletzte
brachte daraufhin ſeinem Angreifer mehrere Kratzwunden im Geſichte bei
Erſt durch Hinzukommende wurden die beiden getrennt

a Langenſalza 18 Juni Provinzial Miſſionsfeſt Trotz
der Ungunſt der Witterung benutzte am zweiten Feſttage eine Anzahl Gäſte
die zur Verfügung geſtellten Equipagen zum Beſuche des Schlachtfeldes
von 1866 unter der kundigen Leitung des Stadtarchivars Gutbier
Um 101 Uhr wurde die Hauptverſammlung in der Stephanskirche durch
eine Anſprache des Präſidenten Müller eröffnet Darauf brachte Bürger
meiſter Wiebeck den Willkommensgruß der Stadt und ihrer Behörden
dar ſowie der Vertreter des Konſiſtoriums der geſtrige Feſtprediger
die Grüße und Segenswünſche der Kirchenbehörde Der Vorſitzende
des Provinzial Verbandes Kirchenrath Dietrich dankte und er
ſtattete den Jahresbericht Das Hauptreferat hielt Paſtor Thieme
Steuden über das Thema Die Lage unſerer Miſſion in Süd
Afrika die Lehren die ſie uns giebt und die Aufgaben die ſie uns ſtellt
Der gediegene Vortrag wird im Druck erſcheinen und wir verweiſen
Intereſſenten auf dieſe Veröffentlichung Dann wurden die J
mit einer Anſprache des um das Feſt ſehr verdienten Paſtors Skade
Weberſtedt und paſſenden Worten der Vertreter der Geſchenkgeber über
reicht Jn der am Abend wieder im Kaffeehauſe abgehaltenen Volks
verſammlung hielt Superintendent Harniſch Tennſtedt die Eröffnungs
anſprache und den Hauptvortrag Miſſionar Reiniger über den Boprerkrieg
Beſonders bemerkenswerth war die Anſprache des Amtsrichters Buſſe
Bleicherode der den Werth der Miſſion auch für die Kolonien warm
betonte Wie Konſiſtorialrath Siegmund Schultze mit ſeiner Eröff
nungspredigt den rechten Ton angeſchlagen ſo verſtand er in ſeinem
Schlußwort und Gebet die Miſſionsgemeinde zu erbauen

Naumburg 19 Juni Todesurtheil Der z Hölzer
aus Rettgenſtedt welcher den Waldarbeiter Erfurth im Walde bei Rettgen

Salzkartoffeln Das gutmüthig lachende Geſicht der Frau darauf Fortſetzung folgt ſtedt ermordete wurde vom hieſigen Schwurgericht zum Tode verurtheilt
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Der Nachdruck unſerer Origlnal Hokal Berichte n nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 20 Juni
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 23 Juni Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Einführung der oberirdiſchen Stromzuführung bei der HalleſchenStraßenbahn in der inneren Stadt vuſü ten Haureich
Bewilligung von Mitteln zur Pflaſterung der Delitzſcher

raße

v

3 Landerwerb von den Grundſtücken Wittekindſtraße 9 und 9a
4 Endgiltige Bewilligung der im Haushaltsplan der Gottesacker

verwaltung für 1902 unter II 28 38 vorgeſehenen Mittel
5 Verkauf von Straßenland zum Grundſtücke gr Ulrichſtraße 82
6 Bewilligung von Mitteln zur Aufſtellung von Gaslaternen in den

Anlagen vor dem Poſtamt II

Ge ſchloſſene Sitzung7 Annahme eines Legats i uns
8 Annahme eines Legats
9 Anſtellung von 2 Polizei Sergeanten 1 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung
die Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Pflege
und Unterhaltung eines Grabes Dann wurde über den Magiſtratsantrag
betr Mittelbewilligung für Ausführung von Pflaſterarbeiten in der äußeren
Delitzſcherſtraße verhandelt Der Magiſtrat will dort die Fahrbahn nur
proviſoriſch pflaſtern laſſen und verlangt zu dem Zwecke die Bewilligung
von 5000 Mk Die Baukommiſſion hat die Vorlage in mehreren Sitzungen
berathen und iſt zu dem Beſchluſſe gekommen die Pflaſterung einer 5 m
breiten Fahrbahn mit Reihenſteinen ſowie die Anlegung von Sommer
wegen zu empfehlen Zur Ausführung dieſer Arbeiten bis zur Stadtgrenze
ſind 80 000 Mk erforderlich Da dieſe Summe im laufenden Haushalts
plane nicht zur Verfügung ſteht ſo ſoll nach dem Vorſchlage der Bau
kommiſſion die Arbeit auf drei Jahre vertheilt werden Die Finanz
kommiſſion neigt mehr dem Magiſtratsantrage zu zumal nach den
Beſchlüſſen der Bankommiſſion auch nur ein Proviſorium geſchaffen würde
und bei der Kanaliſierung und dem ſonſtigen Ausbau der Straße das
Reihenſteinpflaſter aufgeriſſen werden müßte Bedenklich erſchien auch die
Belaſtung der Haushaltspläne künftiger Jahre Die Finanzkommiſſion
beſchloß deshalb dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu
empfehlen die Vorlage noch einmal an die Baukommiſſion zürückzuverweiſen
Weiter wurde u a noch genehmigt daß ein fluchtlinienmäßig von der
kl Ulrichſtraße zum Barth ſchen Grundſtücke entfallender Landſtreifen von
4 qm zum Preiſe von 75 Mk pro qm verkauft wird unter der Bedingung
daß der Neubau innerhalb 2 Jahren ausgeführt wird

Die Handwerkskammer hat am 15 Juli Vormittags 9 Uhr im
Sitzungsſaale der Stadtverordneten eine Vollverſammlung mit vorläufig
folgender Tagesordnung 1 Eröffnung durch den Vorſitzenden 2 Erſtattung
des Geſchäftsberichtes über das verfloſſene Geſchäftsjahr 3 Rechnungs
legung 4 Wahl der Ausſchüſſe a Lehrlingsausſchuß b Rechnungs
ausſchuß e Berufungsausſchuß 5 Der Befähigungsnachweis für die
Baugewerbe 6 Ertheilung von Jubiläums Auszeichnungen für Ge
ſellen Die Meiſterprüfungs Ordnungen ſind im Druck erſchienen und
ſind im einzelnen pro Stück für 10 Pfg zu haben Desgleichen auch die
Geſellenprüfungs Ordnungen pro Stück 10 Pfg die Lehrverträge pro
Stück 5 Pfg die Vorſchriften zur Regelung des Lehrlingsweſens pro
Stück 10 Pfg und die Geſellen Prüfungszeugniſſe pro Stück 25 Pfg

Verſchärfung der Bahnſteigſperre Bei der jetzigen Reiſezeit
macht ſich ſehr oft eine Ueberfüllung der Bahnhöfe durch die Angehörigen
der Abreiſenden bemerkbar Dieſer Uebelſtand erſchwert den Beamten die
Ueberſicht die zum Beiſpiel zur Einſtellung neuer Wagen nöthig iſt Auch
kommt es oft vor daß Angehörige im Zuge Platz nehmen und erſt kurz
vor Abgang wieder ausſteigen ie Eiſenbahnverwaltung hat deshalb in
Erwägung gezogen ob man nicht au verkehrsreichen Tagen beſſer thäte
die Bahnſteige für Nichtreiſende überhaupt zu ſperren wie es ſchon bei
den Ferienſonderzügen vielfach geſchieht

Eine für Vereine bemerkenswerthe Entſcheidung hat das
Oberverwaltungsgericht gefällt Bekanntlich herrſcht bei zahlreichen Ver
einen die Gepflogenheit gelegentlich der Veranſtaltung von Feſtlichkeiten
Concert Ball u dergl eine öffentliche Bekanntmachung zu erlaſſen
die den Zuſatz enthält daß Einführung auch von nicht geladenen Perſonen
durch den Vorſtand oder Feſtausſchuß zuläſſig ſei Daß eine derartigefeſtliche Veranſtaltung als öſſentliche Luſtbarkeit anzuſehen iſt iſt nunmehr

entſchieden worden Nach der übereinſtimmenden Rechtſprechnng des
Oberverwaltungsgerichts gilt eine Luſtbarkeit nur dann als eine nicht
öffentliche wenn die Betheiligung auf einen individuell beſtimmten Kreis
von Perſonen beſchränkt iſt insbeſondere dann wenn ſie von einer ge
ſchloſſenen Geſellſchaft für ihre Mitglieder oder für beſonders eingeführte
Gäſte veranſtaltet worden iſt Die Luſtbarkeit iſt dagegen eine öffentliche
wenn durch die Zugehörigkeit zu einem Verein nicht ein engerer durch
wechſelſeitige perſönliche Beziehungen verbundener nach außenhin beſtimmt
abgegrenzter Perſonenkreis gebildet wird ganz beſonders aber wenn durch
öffentliche Anzeigen bekannt gemacht wird daß die Einführung von Nicht
geladenen geſtattet wird denn in dieſem Falle iſt die Feſttheilnahme in
Wirklichkeit einem Jeden geſtattet gegen deſſen Zulaſſung der Vorſtand
bezw Feſtausſchuß nicht etwa Bedenken erhebt Praktiſch iſt dieſe Ent
ſcheidung beſonders inſofern von Bedeutung als derartige Veranſtaltungen
der Luſtbarkeitsſteuer wo eine ſolche ortsſtatutariſch eingeführt iſt
unterliegt

Verband landwirthſchaftlicher Genoſſeuſchaften der Provinz
Sachſen 2c Der 14 ordentliche Verbandstag findet in dieſem Jahre am
24 Juni in den Thalia Feſtſälen ſtatt Die Tagesordnung umfaßt u a
folgende Punkte 1 Aufklärung betr Gründung eines Chileſalpeter
Bezugsunternehmens 2 Thätigkeit der Central Ankaufſtelle für land
wirthſchaftliche Maſchinen und Geräthe der Landwirthſchaftskammer für
die Provinz Sachſen 3 die genoſſenſchaftliche Kartoffel Verwerthung

Der Stand des gegenwärtigen Verfahrens zur Herſtellung
von Dauerbutter 5 Die weitere Entwickelung des landwirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens 6 Wie weit ſind die Mit
glieder unſerer Genoſſenſchaften am Verſicherungsweſen betheiligt
Die Zahl der Genoſſenſchaften des Verbandes hat ſich ſeit einem Jahre
weſentlich vermehrt und beträgt jetzt 606 beſtehend aus 206 Molkerei
Genoſſenſchaften 300 ländlichen Spar und Darlehnskaſſen 48 landwirth
ſchaftlichen Ein und Verkaufs Vereinen 2 Central Genoſſenſchaſten 5 Korn
häuſern und 44 Genoſſenſchaften verſchiedener Art

Guſtav Adolf Verein Die Generalverſammlung des hieſigen
Zweigvereins bedachte die alten Pfleglinge des Vereins die Gemeinden
Myslowvitz i Schl Pilſen i B und Pozdechow i Mk wieder mit je
200 Mk die öſterreichiſchen Gemeinden Boreslau und Veſchen mit je
50 Mk Dur 100 Mk und Cilli 600 Mk Die letztgenannte Gemeinde
iſt der Pflegling des hieſigen Hilfsvereins für die evangeliſche Kirche in
Oeſterreich und hat dieſe reiche Gabe für den Kirchbau der warmen Für
ſprache der Mitglieder deſſelben zu verdanken Die Geſammtleiſtung des
Vereins war ſomit nicht weſentlich von derjenigen früherer Jahre ver
ſchieden Aber das war nur dadurch möglich daß in dieſem Jahre mehr
Zinſen von Vermächtniſſen verwendet werden konnten Die Einnahme
des Vereins an Mitgliederbeiträgen war zurückgegangen

Das ländliche Miſſionsfeſt das unſer Miſſionshilfsverein all
jährlich veranſtaltet wird am nächſten Mittwoch 25 Juni von 4 Uhr
ab auf dem Weinberge vor der Haide im Garten gefeiert werden Paſtor
Meinhof wird das Eingangswort halten dann wird Paſtor Großkopf
Miſſionar in Bloemfontein im Oranje Freiſtaat über die Arbeit in
Südafrika berichten und Paſtor Heintke wird von der Miſſion in China
erzählen

Zoologiſcher Garten Heute Abend findet die letzte Vorſtellung
der Lebenden Lieder ſtatt Hoffentlich benutzen noch viele die Gelegen
heit ſich einen ſeltenen Gennß zu verſchaffen Ein ſolcher iſt die Dar
bietung zweifellos nicht nur daß die zum Vortrag gelangenden Piegen
bei aller Decenz wahre Cabinetsſtücke ſind auch die Künſtler ſind erſten
Ranges Jedenfalls wird jeder Beſucher dem Zoologiſchen Garten dankbar
ſein daß er auch nach muſikaliſcher Richtung dem Halleſchen Publikum
etwas zu bieten ſucht Wie wir hören fällt das für heute angekündigte
Militär Concert aus da wegen des Ablebens des Königs von Sachſen
eine mehrtägige Armeetrauer angeordnet iſt Ob ein anderes Concert
dafür ſtattfinden wird ſind wir nicht in der Lage mitzutheilen

Schach Wettkampf Ein ſeltenes Doppelfeſt feierte der Halleſche
Schach Club in Geſtalt ſeines 40 Stiſtungsfeſtes und des 20ſährigen
Beſtehens des Saale Schach Bundes dem die Clubs zu Magdeburg
Deſſau Staßfurt Zörbig und Löberitz angehören Schon am Sonnabend
begannen die Kämpfe der ſtärkſten Spieler die in eine Klaſſe la zuſammen
gefaßt waren in derſelben waren auch Mitglieder befreundeter Vereine
vertreten Der hartnäckige Kampf wurde von einzelnen bis zur frühen
Morgenſtunde fortgeſetzt um am anderen Tage 9 Uhr wieder aufgenommen
zu werden Damit begann auch für die anderen Klaſſen der Streit der
ſich ununterbrochen bis Abends 7 Uhr fortſetzte Auch die ſchwächeren
Spieler kamen zu ihrem Rechte durch Einrichtung eines Neben Tonrniers
J und III Klaſſe die beſſeren Spieler ſchätzten ſich in Klaſſe Ib die
mittleren in Klaſſe II ein Demnach findet in dem Schachclub Spiel
abende Mittwochs und Sonnabends in der Tulpe jede Spielſtärke ent
ſprechende Gegner Es errangen Preiſe Klaſſe la Roſenbaum Deſſau
Gregory Auguſten Leipzig Kürſchner Leipzig Görtz Auguſten
Leipzig 4 Klaſſe Ib Pfau Magdeburg Kämmerer Halle a/S

Schiedhauer Halle a/S 3 Klaſſe II Kreuzwick Magdeburg Hamel
Magdeburg Thieme Halle a/S 3 Neben Tournier I Preuße Deſſau
Fehmel Magdeburg 2 Neben Tournier II Thrum Halle a/S Kühne
Löberitz Enke Löberitz 3 Freies Tournier Lenz Halle a/S Franke
Halle a/S 2 Hieran ſchloſſen ſich Troſtpartien für die Unterlegenen

Deutſcher Radfahrer Bund Der Bezirk Halle veranſtaltet auf
der Strecke Halle Zörbig Bitterfeld Wittenberg und zurück am 22 und
29 Juni je eine 6 Stundentour am letzterwähnten Tag unter Kontrolle
Die Touren ſind offen für alle Gaumitglieder Start Morgens 5 Uhr
Aktienbrauerei Halle Bei der Kontrolltour am 29 Juni beträgt die
Strecke 140 km Fahrer über 32 Jahre haben 10 Proz Fahrer über
45 Jahre 15 Proz Ermäßigung Schrittmacher ſind ausgeſchloſſen

Der Harzklub Verein Halle empfiehlt den Theilnehmern an der
am nächſten Sonntag ſtattfindenden Partie in s Jlfelder Thal hier nur
Sonntagskarten nach Berga Kelbra zu löſen Die weiteren Karten
werden vom Vorſtande beſorgt Dadurch wird eine Fahrpreisverbilligung
von ca 2 Mk erreicht

Eddysmus und Spiritismus Am Montag den 23 Juni um
8 Uhr Abends wird im großen Saale der Thalia Säle Herr Hof
prediger a D D A Stöcker aus Berlin über das Thema Geſund
beten und Geiſterrufen Eddysmus und Spiritismus einen Vortrag
halten

Das Brunneunfeſt in Vad Wittekind hät auf Dienstag den
1 Juli verlegt werden müſſen Das dadurch ausfallende Kurconcert wird
an einem andern Nachmittag nachgegeben

Erwiſcht Jener Menſch welcher ſich als Arbeiter der Jalouſien
und Rollladenfabrik Rudolph Co ausgab und ſich Eingang in
Wohnungen verſchaffte indem er vorſpiegelte er ſei beauſtragt die
Jalouſien auf ihre Gebrauchsfähigkeit zu prüfen iſt von der Polizei feſt
genommen Es iſt der Tiſchler Arthur Hienſch Derſelbe hat verſchiedene
Diebſtähle ausgeführt Bei ſeiner Feſtnahme wurde ein innen leicht ver
goldeter mit den Buchſtaben A H gezeichneter Alfenide Suppenlöffel vor
gefunden welchen Hienſch ans der Wohnung eines Grundſtücks der
Blumenthalſtraße entwendet haben will Der Eigenthümer des Löffels
wolle ſich bei der Kriminal Abtheilung Rathhausſtraße 19 Zimmer 68
melden Zwei der Beſtohlenen ſind durch Verſicherung bei der Aachen
Münchener Geſellſchaft gegen Verluſte gedeckt

Ein bedanerlicher Unfall ereignete ſich geſtern Vormittag auf
dem Viehmarkte Der mit dem Zählen der angetriebenen Pferde be
ſchäftigte Polizei Sergeant Jablonsky wurde während er Notizen machte
von einem Pferde derart vor den Leib geſchlagen daß er innere Ver
letzungen erlitt und ſofort in die Königliche Klinik gebracht werden mußte

Körperverletzung Geſtern Abend gegen 9 Uhr wurde in der
Götheſtraße der Arbeiter Lapan von dem Arbeiter Wolfram mit einem
ſogenannten Schlagringe am Kopfe mehrfach verletzt Die Verletzungen
ſchienen aber nur leicht zu ſein denn ärztliche Hülfe nachzuſuchen lehnte
Lapan ab Die beiden Perſonen ſollen eines Mädchens halber in Streit
gerathen ſein

S5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 18 u 19 Juni Der Fabrikarbeiter Richard Riedel und
Marie Ehrhardt Scharrenſtraße 12 Der Schloſſer Hermann Reuſchel und
Klara Karthe Ludwig Wuchererſtraße 12 und Wittekindſtraße 46/47 Der
Schuhmacher Paul Könnicke und Minna Schoch Seebenerſtraße 54 und
Eichendorffſtraße 22Geboören 18 u 19 Juni Dem Geſchirrführer Robert Franke eine T
Elſa Triftſtraße 25 ein Schmied Albert Töpfer eine T Martha
Hardenbergſtraße 2 Dem Tapezierer Max Zwarg ein S Walther Trift
ſtraße 42 Dem Lokomotivhilfsheizer Erich Franck eine T Elsbeth Acker
ſtraße 6 Dem Bierfahrer Guſtav Kupfernägel eine T Martha Schleif
weg 6 Dem Handarbeiter Franz Fritſch ein S Friedrich Gr Wallſtraße 42

Dem Geſtütswärter Hermann Gehrke eine T Hedwig Geſtüt Kreuz
Dem Buffetier Nikolaus Weiß ein S Otto Seebenerſtraße 54 Dem
Briefträger Hermann Henſchel ein S Walther Hardenbergſtraßſe 39 Dem
landwirthſchaftl Arbeiter Wilhelm Friebel eine T Bertha Angerweg 1
Dem Schloſſer Karl Henze ein S Max Gr Brunnenſtraße 66

Geſtorben 18 u 19 Juni Die unverehel Minna Richter 24
Nervenklinik Des Volksſchullehrer Reinhold Wülknitz Ehefrau Anna geb
Treppenhauer 63 J Schillerſtraße 45 Des Steinbruchsarbeiter Wilhelm
Morawe T Frieda 1 Gabelsbergerſtraße 13 Der Grubenarbeiter
Wilhelm Böge 55 Diakoniſſenhaus
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Eine bedentſame Rede des Kaiſers

Aachen 20 Juni Wolff s Bur Jn ſeiner Rede beim
Ehrentrunk im Rathhauſe betonte der Kaiſer daß Aachen die
Wiege des deutſchen Kaiſerthums ſei Hier habe der Große Karl welchem
Rom die Würde der römiſchen Cäſaren antrug ſeinen Stuhl auf
gerichtet aber was ſeine gewaltige Perſönlichkeit vermochte das Amt
eines römiſchen Kaiſers mit dem eines germaniſchen Königs zu ver
binden ſei den Nachfolgern verſagt geblieben welche um das Welt
Jmperium aufrecht zu erhalten die Sache Germaniens vergaßen So
habe allmälig das römiſche Kaiſerthum der deutſchen Nation zuſammenbrechen

müſſen Der Kaiſer fuhr fort nunmehr ſei ein anderes Kaiſerthum
ins Leben getreten und deſſen Aufgaben ſeien andere Nach außen be
ſchränkt auf die Grenzen unſeres Landes ſtählen wir uns für die Aufgaben
welche unſerem Volke jetzt werden Das junge Reich kräftigte
ſich und das Vertrauen zu ihm befeſtigte ſich immer ſtärker
Das mächtige deutſche Heer aber gewährt einen Rückhalt dem Frie
den Europas Dem Charakter der Germanen entſprechend beſchränken
wir uns nach außen um nach innen unbeſchränkt zu ſein Unſere Sprache
zieht über die Meere Jeder Gedanke der Wiſſenſchaft wird von uns
zuerſt verwerthet nachher von anderen Nationen angenommen
Das iſt das Weltimperinm welches der germaniſche Geiſt anſtrebt
Der Kaiſer ermahnte nicht zu vergeſſen daß der Urgrund des Reichs in

der Einfachheit und Gottesfurcht wurzele Er erwarte von
allen ob Geiſtlichen oder Laien daß ſie ihm helfen die
Neligion im Volke aufrecht und dem germaniſchen Stamme
ſeine geſunde Kraft zu erhalten in gleicher Weiſe für beide Konfeſſionen
Stolz und freudig theile er daher mit daß der Papſt ſeinem zum Jubiläum
geſandten General von Los geſagt habe er habe ſtets hochgedacht von der

Frömmigkeit der Deutſchen zumal der deutſchen Armee Los ſolle
dem Kaiſer beſtellen das Land in Europa wo noch Zucht Ordnung und
Disziplin herrſche Reſpekt vor der Obrigkeit Achtung vor der Kirche und
wo jeder Katholik frei und ungeſtört ſeinem Glauben leben könne das ſei das

deutſche Reich und das danke er dem Deutſchen Kaiſer Der
Monarch ſetzte hinzu Das berechtigt mich zu dem Ausſpruch daß bei
uns beide Konfſeſſionen nebeneinander das eine große Ziel im Auge
behalten müſſen Gottesfurcht und Ehrfurcht vor der Religion zu erhalten
und zu ſtärken Wer ſein Leben nicht auf die Baſis der Religion ſtellt
iſt verloren Dann gelobte der Kaiſer daß er das ganze Reich das
Volk und Heer ſich ſelbſt und ſein Haus unter das Kreuz ſtelle und
unter den Schutz deſſen der da geſagt Himmel und Erde werden ver

gehen aber meine Worte werden nicht vergehen Der Kaiſer ſchloß mi
einem Hoch auf die Stadt Aachen Siehe den heutigen zweiten Leit

artikel Red,

Zu König Alberts Tode
Dresden 20 Jnni Wolff s Bur Die Morgenblätter widmen

dem König Albert warme Nachrufe und bringen Mittheilungen über die
letzten Augenblicke des Königs Die Leiche trifft Sonnabend Abend
9 Uhr am hieſigen Hauptbahnhof ein und wird ſofort nach der katholiſchen

Hofkirche überführt Die Beiſetzung findet daſelbſt Montag 23 d
Mts Abends 9 Uhr ſtatt Heute Vormittag 10 Uhr wird in allen Kirchen
Trauergeläute ſtattſinden Abends 7 Uhr in der Kreuzkirche Trauer
gottesdienſt König Georg wird vorausſichtlich heute nach Dresden
zurückkehren

Wien 20 Juni Wolff s Bur Faſt alle Blätter widmen dem
König Albert ſympathiſche Nachrufe und ſeinem Nachfolger Worte
der Begrüßung und melden daß Kaiſer Franz Joſef ſich zu den
Trauerfeierlichkeiten nach Dresden begeben werde

London 20 Juni Wolff s Bur Alle Blätter beſprechen den
Tod des Königs Albert von Sachſen betonen deſſen militäriſche
und politiſche Verdienſte um die Errichtung und Feſtigung des
Deutſchen Reiches und rühmen die perſönlichen ſympathiſchen
Eigenſchaften des Königs deſſen Leben wie die Times ſagen ein be
merkenswerthes Beiſpiel der vornehmſten und anziehendſten Eigenthüm
lichkeiten des deutſchen Nationalcharakters bildete

Villa Hügel bei Eſſen 20 Juni Wolff s Bur Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind geſtern Abend gegen halb acht Uhr Abends hier
eingetroffen und von Excellenz Krupp und Gemahlin eipfangen worden

Aachen 20 Juni Wolff s Bur Jn einer Rede erwiderte der
Kaiſer auf die Anſprache des Prälaten in Münſter Wenn alle
Geiſtlichen der katholiſchen Confeſſion ſo dächten wie der
Prälat ſo ſei es um die Zukunft des Vaterlandes wohl beſtellt Der
Kaiſer ſprach dann ſeine Freude aus das von ſeinen Vorfahren begonnene

Werk der Ausſchmückung der Kirche ſortführen zu können deſſen Bau
Kaiſer Karl ſchon begonnen habe Er werde froh ſein wenn es der
Himmel geſtatten wolle am Abend ſeines Lebens noch die Vollendung der

Kirche mitfeiern zu können

Paterſon 20 Juni Wolff s Bur Weil es der Polizei
nicht gelang eine Verſammlung der Ausſtändigen zu verhindern wo
durch geſtern Ruheſtörungen vergl Ausland Red hervorgerufen
wurden ent hob der Mayor den Chef der Polizei zeitweiſe ſeines
Amtes übernahm ſelbſt das Kommando und ſprengte einen Trupp
von 490 italieniſchen Ausſtändigen welcher durch die Straßen zog aus
einander

Pretoria 20 Juni Wolff s Bur Bei Calvinia haben ſich
690 Mann meiſtens Kap Aufſtändiſche ergeben danach beläuft ſich
die Geſammtzahl der Mannſchafen welche die Waffen niedergelegt haben

jetzt auf 18,400
Kalkutta 20 Juni Laff Bur Eine geſtern hier eingegangene

amtliche Meldung berichtet von großen Erderſchütterungen längs
der ganzen Himalagagebirgskette deren Wirkungen von Simla dem
Sommerſitz der Regierung bis nach Tſchitral an der Afghaniſchen Grenze
verſpürt wurden Die Stöße waren zwar nicht ſehr heftig jedoch iſt
kein Fall bekannt daß ſich Erdbewegungen jemals über ein ſo aus
gedehntes Gebiet erſtreckt hätten

Hrieftaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Abonnements Quittung beigelegt werden

Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt

Eine die ſchwer begreift Sprechen Sie Nachmittags zwiſchen
4 und 5 Uhr in unſerer Redaktion vor Sie haben jene Ferien An
gelegenheit ohne Zweifel falſch aufgefaßt

Nichte H W Jn jeder Droguen Handlung erhalten Sie Mittel
um jene Unzierden wirkſam zu beſeitigen Dazu werden auch die
Gebrauchs anweiſungen beigegeben

Stammtiſch D Wie dem Onkel mitgetheilt ward wiegt ein ſolcher
Wagen der elektriſchen Bahn Halle Merſeburg 12700 kg 254 Ctr Wie
hoch ſich der Preis ſtellt konnte bisher nicht in Erfahrung gebracht
werden

Neffe H R Warum fragen Sie nicht ſelbſt den Wirth jenes
Reſtaurants und Gartenlokals nach dem Grunde weshalb er ſchon öfter
die in den Zeitungen für Sonntag angekündigten Frei Concerte nicht hat
vor ſich gehen laſſen

H K in O Ein Wirth kann wenn ein Miether ſechs Jahre
lang eine Wohnung innegehabt hat von dieſem doch wahrlich nicht ver
langen daß er ihm die Räume in demſelben guten oder gar renovierten
Zuſtande beim Auszug übergeben ſoll Wofür hat der Miether denn die
Miethe bezahlt Doch um die Wohnung abnutzen zu können Wohl
hätte der Miether für augenſcheinlich böswillig oder fahrläſſig hervor
gerufene größere Schäden einzutreten

S O Hier zur Auswahl Deutſche Brau Jnduſtrie Deutſche
Brauerei Zeitung beide erſcheinen in Berlin Zeitſchrift für das geſammte
Brauweſen Deutſcher Brauerei Anzeiger beide erſcheinen in München
Schließlich Der Bierbrauer erſcheint in Halle

G 303 Um Jhnen ſagen zu können ob im Jahre 1895 in
Berlin der Malermeiſter Seeger ſich und ſeine Familie erſchoſſen hat
müßte der Onkel erſt nach Berlin an irgend eine Zeitung oder das Poli
zeiburean des Bezirks zu dem die Gr Hamburgerſtraße gehört ſchreiben
mit der Bitte um Auskunft Uebernehmen Sie ſelbſt die Mühe unter
Beifügung des nöthigen Portos

J K ad J Rathſchläge für dieſen Punkt müſſen Sie beim Arzt
nicht beim Onkel holen ad II Das kleine Blumenſprachwörterbuch der
alten Tante führt Edelweiß nicht auf daher kann Jhnen der Onkel
nicht verrathen was jene Blume wohl beſagen mag

F R W 168 Wenn der Nachbar durch Ehrenwort und in
Gegenwart von Zeugen ſich verpflichtet hat für den durch ſeinen Neubau
Jhnen entſtehenden Schaden aufzukommen und es jetzt ablehnt ſeinen
Verpflichtungen zu genügen ſo bleibt Jhnen nichts weiter übrig als den
ſelben zu verklagen auf Schadenerſatz

H Allerdings können jene auf öffentlichem Wege im Beiſein
von Zeugen ausgerufenen Worte für den dem ſie gelten eine Be
leidigung ſein

H Wenn jene Arbeit wobei Sie gleichzeitig freie Wohnung
erhielten mit 14tägiger Kündigungsfriſt übertragen worden iſt ſo gilt
wohl ſelbſtverſtändlich dieſe Friſt auch für die Wohnung

O V Schutztrnppe Derartige Anträge ſind an das Bezirks
kommando zu richten Dort erfahren Sie auch alles andere Wenden
Sie ſich alſo an das hieſige Bezirkskommando

W M 1 Selbſtverſtändlich müſſen Zinſen von Sparkaſſen
einlagen zur Einkommenſteuer mit verſteuert werden Zur Ergänzungs
ſteuer werden nur Vermögen von mehr als 6000 Mk herangezogen falls
die Vorausſetzungen der Heranziehung vorliegen 17 des Ergänzungs
ſteuergeſetzes

R M 100 Zu 1 Anlage 1 Sehſchärfe rechts weniger 40
gleich 1 tauglich Zu 2 Als Brotloſer können Sie nur dann berück
ſichtigt werden wenn Sie nachweiſen daß Sie dadurch daß Sie zum
Militär ausgehoben ſind Jhre Stellung verloren haben bezw eine ſolche
nicht erlangen können

Waſſerſtände Am 19 Juni Weißenfels Oberpegel 2,56
Unterpegel 0,76 20 Juni Halle unterhalb 4 1,90
Trotha 2,26 19 Juni Bernburg 1,37 Calbe Unter
er 0,82 Oberpegel 1,68 Dresden 0,82 Magde
urg 1,26
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sere gerösteten Kaffees

Für
Sommerfeste und

Wasserfahrten
empfehle

Papier
Laternen

Lnuftballons
Abſchießvögel
Abſchießſterne

Armbrüſte
Stechvögel
Ballfiguren
Ring n

Figureuſcheiben
Fahnen

Trommeln
Schärpen

Jlluminations
lämpchen

Garten u Saal Dekorationen
Feuerwerkskörper

Verlooſungsartikel
in großartigſter Auswahl

zu niedrigſten EngrospreiſenAibin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

iprägniertwpagaerte Zahnschwellen

ägniert Iwyräguiertes Pfſagterholz

ne Maste
für elektrische Leitungen liefern

Gebr Wallach
in Alsfeld Ober Heſſen

Fahrräder u Laxaz Nähmaschinen

IIIIIIIIIIIIIIIIfabrikatse e
waschinen uäntrie

L Antweſter Köln a R
Hefert solche m 1 ährig
Garantie vireot zu En
gros Prelson Katalog
grat Wiederverk ges d

Roex Nr 1 Tonrenrad H s7

III 21 M e
Grude
öfen

eigenes Fabrikat in
praktiſcher Einricht
mit Aſchkaſten und

Schüttelboden
empfiehlt in allen

Größen

m

zu Flark O00 L sO L GO per Pfumchl
sind hervorragende Qualitäten aber auch

z FIark L 40 L 20 um L OO per Pfumcl
sind rein und kräftig im Geschmack und deshalb zu empfehlen

6br Zorn
Grosse Ulrichstrasse 58

Prompter Versand

halb a

beschäfts Haus feiner Herren u Knaben Mocen

S lorsont heim ſobo maul
n keine Schundwaare zu erhalten welche vielfach offeriert wird wende man an

Nöbelmagazin
Eigene KFiſchlerei und Polſterwerkſtatt

Spitze 38 am Hallmarkt vis vis dem neuen Poſtamt
Auszug aus meiner Preisliſte

eh Rilles

Eleg Vertikow mit Spiegelaufſatz
Taſchen Divan Trumeau mit geſchl Glas
Marmor 2 hohe Muſſchelbettſtellen mit Matr
Tiſch 2 Stühle

DF Unübertroffenes Fabrikat Ausſtattungen von 200 Mk an
Großes Lager nur ſolider Möbel und Dolſterwaaren des neueſten Styles

Ausſteuer Mk 425
Kleiderſchrank mit Muſchelaufſatz Plüſch
Stegtiſch 4 Rohrlehnſtühle Waſchtiſch mit

2 Kammerſtühle Spiegel Küchenſchrank

empfiehlt

iüir clüe BReise Saison
Leichte Sommer Anzüge

in Beige Lüster und Kammgarn
Lawn Tennis Anzüge
Touristen Anzüge
Radfahrer Anzüge
Sommer Paletots
Havelocks
Wasserdichte Pelerinen
Loden doppen
Lüster Jackets

BHiligſte Vezngsqueſſe für

Gummi Mäntel
mit Slofſbo zug mit und ohne Sammetkragen

offeriert billigſt
Schloſſerr ermſtr Mittelſtr 3

on 8 Co
aſchinenfabri k t

Specialität Häckerei u Conditorci Einrichtungen

Schaufenſter Geſtelle

T

A ehöppe

Gross herzogl Sächsäsche
Mofieferamnten

Als ſelten preiswerth
empfehlen wir

Moselweine auch zur
I Bowle geeignet per Fl 50 60

70 80 90
S Rheinweine vorzügliche

Tiſchweine per Fl 70 80 90 4

Bordeaux u Roth
I Weine voll u kräftig auch

h für Blutarme zu empfehlen
per Fl 55 65 75 85 9 1,00

1,10 1,30 1,50
I Maitrank aus friſchen Mai
J kräutern u Moſelwein hergeſtellt

per Fl 65S Aptfei Sohannisbeer
m u Heidelbeerwein

von C Wesche in Quedlinburg
per Fl 30 und 80 3

Feinſten
Gebirgs Himbeersaft

XKirsch u Erdbeersaft
h nit Raffinade verkocht per Ltr
a 1,20 u 1,40 voSCitronensaft z Kurzwecken

per Ltr 2 4
j Litronensaft mit feinſter
Raffinade verkocht per Liter

1,70

Beim Einkauf von 2 Mark
an ein Fläſchchen Likör oder
Wein W gratis De
Blsner 6Co

Halle a S
Kl Ulrichſtraße 21 part

Gummiwaaren
nur beſte Qual j Art Preisl gr g 104

Porto R Dierolf Frankfurt a M 6
10jährig Knabe in billige Pflege auch

außerhalb zu vergeben Offerten unter
D 964 hauptpoſtlagernd
ff Provenceröſ à Pfd 120 4

ff Speiseöl à Pfd 90ff Mohnöl à Pfd 60 4Fruchtessig à Ltr 20 4hochf Sardellen à Pfd 120Irautwein h h net

Wilh feoſor Gr Alrichſtr 62

BirKe Viehhandlung rn WeFuttersohweine große und kleine
ebenſo fette Landscohweine

en von J ab und h

a C
Tage preiswerth zum Verkauf

Haben Sie Pil 80 fahren Sie Weil
Schon von 135 Mk an erhalten Sie ein ſehr gutes neues

7 Fahrrad mit 1jähriger GarantieX a Reparaturen an Fahrrädern biſlig ſchneſ und gut
ſowie alſe Zubehöriheile

o mit Rücktrittbremſe billig bei

LZeudeloff
i l

e wovwird das Waarenlager welches ich Gelegenheit zu kanfen hattc zu ganz billigen Preiſen

Damen Mäntel
Damen Jackets
Mädehen Jackets und Mäntel

r

ſe an WerizauftlDaſſelbe umfaßt noch immer ſehr große Beſtände in

Seidene Schürzen
Farbige Kleiderstoffe
Gardinen

Sohlafdecken
Steppdecken
Kinderkleidchen

L A z Leipzigerſtraße 87

Kloidor Kattune
Tricot Hemden
Anzugstoffe
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mit f
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